
Die Schreibberatung am Kopernikus: 

Von Schülerinnen und Schülern für Schülerinnen und Schüler 

Die Schreibberaterin oder der Schreibberater:
• hilft dir in deinem Schreibprozess weiter;
• hört dir zu und berät dich [dazu geht die Schreibberatung den individuellen Fragen 

zu deinem Text/Vortrag nach – wie etwa in dem Beispiel (siehe unten)];
• liest gemeinsam mit dir deinen Text;

Ein Beispiel aus der Arbeit der Schreibberatung:
–

–

– gibt dir eine Rückmeldung (was und wie) du deinen Text/dein Referat 
überarbeiten/verbessern kannst;

– gibt dir Impulse, damit du einen guten Text/ein gutes Referat gestalten kannst;

Ein Beispiel aus der Schreibberatung:

Kann mir mal jemand eine 
Rückmeldung zu meinem Text/meiner Facharbeit

geben?

Klar, komm doch einfach in die Schreib-
Beratung! Vereinbare über 

Frau Michelswirth deinen 
individuellen Termin.

Dem Täter auf der Spur
Ein gellender Schrei drang durch meine Ohren, als ich gerade an den Vorbereitungen für das 
geplante Lagerfeuer am Wochenende saß. Blitzschnell schreckte ich von meinem 
Schreibtischstuhl hoch, als ich plötzlich realisierte, dass es die Stimme meiner Mutter war. 
Ich sprang auf und rannte die Treppe herunter, dort stand ein schwarz gekleideter Mann. Er 
trug eine Gesichtsmaske, aus der nur noch seine dunklen Augen hervor guckten. Ich erschrak 
und schrie: „Hey, wer sind denn sie?“ Ohne zu antworten steckte er noch irgendetwas mit 
seiner schwarzen Hand hektisch in seine Tasche und verschwand mit lautlosen Schritten. Ich 
war wie betäubt und die Erde schien einen kurzen Moment still zu stehen, geistesgegenwärtig 
tippte ich die Notrufnummer in mein Handy, um schnell die Polizei zu informieren. Dann 
lief ich sofort hinüber ins Schlafzimmer meiner Mutter und rief: „Mama, Mama was ist 
passiert?“
Meine Mutter saß verängstigt auf ihrem Bett und antwortete: „Ich habe die Haustür 
aufgeschlossen und im Haus ein lautes Geräusch gehört und euch beide gerufen, doch 
niemand hat geantwortet. Daraufhin ging ich zum Schlafzimmer, da ich euch dort vermutet 
habe. Dort bin ich dann auf den Einbrecher gestoßen und habe vor Schreck nur noch 
geschrien!“
Die Polizei ließ nicht lange auf sich warten und nahm unsere Personalien und die Aussagen 
auf. Für das Protokoll notierten sie alles in ein Buch. Meine Mutter war sehr verzweifelt und 
traurig, da der wertvolle Familienschmuck aus der Kommode gestohlen wurde.
Die Beamten waren zuversichtlich den Täter schon bald zu „schnappen“ und versprachen 
alles dafür zu tun. Durch eine DNA-Spur wurde der Täter schon zwei Wochen später 
gefunden.
Meine Mutter war erleichtert, dass der Täter endlich geschnappt 
worden war und der Familienschmuck gerettet wurde.

Kann mir mal jemand eine 
Rückmeldung zu 

meinem Probevortrag für das Referat geben?



Welche Fragen hast du an den Autor/die Autorin?
________________________________________________________________________

Was würdest du gerne im Rahmen dieser Geschichte genauer erfahren?

Was hat dir besonders gut gefallen?
________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

Prinzipiell entscheidet immer der Autor/die Autorin ob und wie der eigene Text sich
verändert. Die Ratschläge und Hinweise können - aber müssen nicht - umgesetzt
werden!


	Ein Beispiel aus der Schreibberatung:

